
 

 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Baierdorf - Gaindorf - Minichhofen - Oberravelsbach - Parisdorf - Pfaffstetten - Ravelsbach 

September 2021 

Sehr geehrte  

MitbürgerInnen  

und Mitbürger! 

Liebe Jugend! 

Verehrte Senioren! 

 

 

Der Herbst lädt zu erholsamen    

Tätigkeiten wie Wandern und Rad-

fahren in unserer Region ein. Da die 

Covid 19 Infektionszahlen wieder 

hoch sind, bitten wir Sie, die Corona 

Maßnahmen genau einzuhalten.                                                                                                      

Geplante Veranstaltungen vom  

Verein Ravelsbach Kultur können 

aufgrund von  Verschärfungen der 

Maßnahmen gegen das Corona-

Virus leider auch heuer nicht statt-

finden. 

 

 

Durch Engpässe bei der Material-

beschaffung konnten die aus-

führenden Firmen die Sanierungen 

unserer beiden Schulen noch nicht 

ganz abschließen. Die Außen-

arbeiten an den Fassaden der 

Volksschule und der  „Gesund-Aktiv

-Mittelschule Ravelsbach“  sind noch 

nicht zur Gänze ausgeführt.   

Der Unterricht mit Schulbeginn 

konnte planmäßig beginnen.      

Unseren Schulwarten und Ihren 

Helfern darf ich an dieser Stelle für 

ihren außerordentlichen Einsatz 

während der Bauarbeiten herzlich 

danken.  

Der geplante Festakt zur Wieder-

eröffnung unserer Mittelschule 

nach dem Umbau und der           

Modernisierung wird aufgrund der 

verschärften Bestimmungen nur im 

kleinen Rahmen möglich sein. Das 

großartige, vom Lehrkörper mit  

ihren Schülern ausgearbeitete    

Programm kann leider nicht der  

Öffentlichkeit dargeboten werden.    

 

  

Ein besonderer Dank gilt unseren 

Feuerwehren! 

Mitglieder der Feuerwehr Ravels-

bach konnten bei der Eindämmung 

der Brände in Nordmazedonien  

helfen.                                                                                                                         

Ebenso haben unsere Feuerwehren 

bei den Starkregenereignissen und 

dem schweren Hagel im Juni    

überregional Hilfe geleistet. 

 

 

Da es immer häufiger zu Wetter-

kapriolen kommt, möchte ich Sie 

bitten, sich zu überlegen, wie sie 

sich vor Extremsituationen schützen 

können. Treffen Sie dazu in Eigen-

verantwortung  Vorsichtsmaß-

nahmen zum Schutz Ihrer Liegen-

schaften. Sollte dennoch ein        

Katastrophenfall eintreten und Sie 

die Feuerwehr benötigen, wählen 

Sie bitte ausschließlich den  

Feuerwehr-Notruf 122. Bitte  

bedenken Sie auch, dass die Einsatz-

kräfte nicht überall gleichzeitig hel-

fen können.  

 

 

Sollten durch Unwetter (z.B. Hagel) 

Schäden an Gebäuden und Liegen-

schaften entstehen, können diese 

bei der Gemeinde gemeldet wer-

den und sind nach Aufnahme 

durch die Schadenskommission 

über den Katastrophenfonds abzu-

wickeln.  Versicherungsleistungen 

müssen dabei berücksichtigt      

werden. 

 

Die thermische Sanierung im 

Wohnpark wird mit dem Block 9 im 

Herbst fortgesetzt und somit wird 

die Modernisierung der Gesamt-

anlage abgeschlossen.  

Die Arbeiten umfassten  Fenster-

tausch, Heizung, Photovoltaik-

anlagen und Wärmepumpen. 

 

 

Trotz der schwierigen Zeit können 

wir wieder dankbar auf das blicken, 

was uns gegeben ist. Wir dürfen 

dankbar sein für alle Ernteerträge. 

Wir danken auch jenen, die durch 

ihren Einsatz in Familie, Beruf und 

Fre ize i t  am Gel ingen des              

Zusammenlebens in unserer Groß-

gemeinde beitragen! 

Hoffen wir auf baldiges Abklingen 

der Corona-Pandemie. Das wün-

sche ich uns allen von  Herzen, und 

bleiben Sie gesund!   

 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Walter Schmid 

Marktgemeinde Ravelsbach 

3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5 

 

Telefon 02958/82414 

Telefax 02958/82414-10 

Email: gemeinde@ravelsbach.at 

Homepage: www.ravelsbach.at 

Amtliche Mitteilung — Zugestellt durch Post.at 



 

 

Gemeindeamt geschlossen 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Beschlüsse aus den Sitzungen 

Gemeindevorstand 23. Juni 2021 

Umlegung Wasserleitung Parisdorf 

Die Umlegung der Wasserleitung im Zuge der Neu-

errichtung der Ortsbrücke in der KG Parisdorf durch die 

Firma HABAU wurde beschlossen. 

Kosten:  € 24.924,22 

 

Ankauf Schülertische und –stühle Volksschule 

Der Ankauf von 5 Stück Schülertischen samt Zubehör 

und 5 Stück Schülerstühlen bei der Firma Mayr Schul-

möbel, Scharnstein, wurde beschlossen. 

Kosten:  € 2.227,80 

Gemeinderat 30. Juni 2021 

Nachtragsvoranschlag 2021 

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Jahr 2021 wurde 

entsprechend der VRV 2015 beschlossen. 

 

Maler– und Tischlerarbeiten Kapelle Minichhofen 

Die Aufträge für Maler– und Tischlerarbeiten in der   

Kapelle Minichhofen wurden beschlossen: 

Malerarbeiten an Firma Malerei Sitar KG, Maissau 

Kosten:  € 7.991,88 

Tischlerarbeiten an Firma Grünzweig, Ziersdorf 

Kosten:  € 1.351,20 

 

Subventionen 

Für das Mähen der Bachböschungen wurden             

folgenden Subventionen gewährt: 

DEV Baierdorf  € 150,00 

DEV Parisdorf  € 150,00 

DEV Pfaffstetten  € 400,00 

 

EVN Dienstleitungsvereinbarung 

Die Dienstleistungsvereinbarung mit der EVN Energie-

vertrieb GmbH & Co KG zur Demontage, Neuerrichtung 

bzw. Austausch von Lichtpunkten mit Verkabelung und 

elektrischer Ausrüstung im Bereich der Bachgasse und 

der Kremserstraße wurde beschlossen. 

Kosten:   € 17.650,51 

 

 

Änderung der Wasserabgabenordnung 

Da der Gebührenhaushalt der Wasserversorgung laut 

Prüfbericht des Amtes der NÖ Landesregierung vom 

13. Juli 2020 nicht mehr kostendeckend ist, muss der 

Einheitssatz für die Wasseranschlussabgabe, die Wasser-

bezugsgebühr und der Bereitstellungsbetrag an-

gehoben werden. Die Änderung der Wasserabgaben-

ordnung mit Erhöhung der folgenden Gebühren bzw. 

Abgaben wurde beschlossen. 

Einheitssatz für die Wasseranschlussabgabe €   6,20 

Bereitstellungsgebühr     € 25,00 

Einheitssatz für die Wasserbezugsgebühr €  2,30 

 

Darlehensvergaben 

Die Aufnahme von folgenden Darlehen wurde be-

schlossen: 

WVA - Sanierung Hochbehälter Oberravelsbach 2021 

und weitere Baumaßnahmen (Verlegung Wasserleitung 

Ortsbrücke Parisdorf, Siedlungserweiterung Pfaffstetten) 

Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG 

Darlehensvolumen: € 246.800,00 

Sanierung Volksschule  

HYPO NOE Landesbank 

Darlehensvolumen: € 317.000,00 

 

 

Das Gemeindeamt ist am  

Montag, dem 25. Oktober 2021 ganztägig geschlossen! 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Brückenbaustelle Neugasse Ravelsbach 

 

Am Dienstag, dem 28. September 2021 wurden die letzten Testungen im Pfarr– und Kulturzentrum Ravelsbach 

durchgeführt. Ab diesem Tag  bleibt die Teststraße Ravelsbach daher bis auf Weiters geschlossen.  

 

Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helfer für deren Bemühungen und ihren          

persönlichen Einsatz, sowie der Pfarre Ravelsbach für die kostenlose Zurverfügung-

stellung des Pfarr– und Kulturzentrums. Hervorzuheben ist die zuverlässige Unter-

stützung mit Personal durch das Rote Kreuz Ziersdorf.  

 

Ausführliche Informationen zu aktuellen Testmöglichkeiten finden Sie online unter 

www.testung.at. 

COVID 19 - Schließung Teststraße Ravelsbach 

Nach intensiven Bauarbeiten im Sommer konnte nun die instandgesetzte Brücke in der Neugasse über den      

Ravelsbach seit einigen Wochen wieder für den Verkehr freigegeben werden.  

 

Die Arbeiten wurden durch die Mitarbeiter des Landes 

Niederösterreich - Abteilung Wasserbau durchgeführt.  

Für die Fußgänger und vor allem für die Schüler der 

Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach steht mit dem 

neu errichteten Gehsteig nunmehr ein sicherer Ver-

kehrsweg zur Verfügung. Fahrzeuge können die     

Brücke ab sofort nur mehr auf einer breiteren Fahrspur 

mittels Wartepflichtregelung passieren - ein Beitrag zur 

Geschwindigkeitsreduzierung im nahegelegenen 

Schulbereich. 

 

Im Herbst bzw. Frühjahr nächsten Jahres werden Rest-

arbeiten (Brückengeländer, Wasserableitungsmulden) 

fertiggestellt. 

Verabschiedung Ulrike Leeb 

Die Kindergartenbetreuerin der Marktgemeinde Ravels-

bach, Ulrike Leeb, wurde im Rahmen einer kleinen Feier 

in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  

 

Ulrike Leeb war seit Dezember 1990 im Kindergarten 

Ravelsbach beschäftigt. Zuerst wurde sie als Stützkraft 

und dann als Kinderbetreuerin eingesetzt und            

beschäftigt.  

Im Rahmen der Verabschiedungsfeier sangen die       

Kindergartenkinder L ieder und es gab                           

Verabschiedungsworte vom Bürgermeister, Vizebürger-

meister, der zuständigen geschäftsführenden             

Gemeinderätin und natürlich auch von der Kinder-

gartendirektorin. 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Stellplätze auf Eigengrund 

Aufgrund beschränkter Stellplatzmöglichkeiten im öffentlichen Verkehrsraum erlauben 

wir uns darauf hinzuweisen, dass vor der Nutzung öffentlichen Parkraums die Stellplätze 

auf Eigengrund (z.B. Carport, Garage, ….) zu nutzen sind.  

Im Sinne der guten Nachbarschaft und eines reibungslosen Verkehrsflusses ersuchen wir 

Sie, liebe Mitbürger, um gegenseitige Rücksichtnahme und Ihre Unterstützung.  

Wasserzählerablesung 

Alle betroffenen Liegenschaftseigentümer wurden schriftlich aufgefordert, die      

Wasserzählerstände mit Stichtag 01. Oktober 2021 abzulesen. Wir ersuchen Sie in  

diesem Zusammenhang um zuverlässige und zeitnahe Retournierung der Ablesekarte 

an das Gemeindeamt. 

Weiters ersuchen wir Sie, die Absperrhähne direkt vor bzw. nach dem Wasserzähler 

regelmäßig zu betätigen, um im Gebrechens Fall eine einwandfreie und vor allem    

rasche Wasserabsperrung zu gewährleisten. 

Durch eine regelmäßige Ablesung im Laufe des Jahres können Sie etwaige Wassergebrechen frühzeitig              

erkennen. Im Schadensfall ist die aus dem öffentlichen Wassernetz entnommene Wassermenge jedenfalls  

zu bezahlen. 

Laubcontainer 

Für die Entsorgung von Laub, Blumen und Blumenstauden wird ein Laubcontainer am 

Vorplatz des alten Feuerwehrhauses in Ravelsbach aufgestellt. Der Container darf aus-

schließlich nur von BürgerInnen der Marktgemeinde Ravelsbach verwendet werden. 

Der Laubcontainer wird ab 04. Oktober 2021 zur Verfügung stehen. 

Grabstellenverlängerung 

Es wurden wieder die Vorschreibungen zur Grabstellenverlängerung an 

jene nutzungsberechtigten Personen gesendet, bei denen das Grab-

stellennutzungsrecht per 31. Dezember 2021 ausläuft. 

• Wenn Sie die Grabstelle für die nächsten 10 Jahre weiterhin       

einlösen wollen, so ist die Vorschreibung einzuzahlen. 

• Für den Fall, dass Sie auf die Grabstelle verzichten möchten,         

ersuchen wir Sie um Kontaktaufnahme mit der Friedhofs-

verwaltung der Marktgemeinde Ravelsbach zwecks Erstellung   

einer Verzichtserklärung. 

 

Weiters möchten wir alle Grabstelleninhaber darauf hinweisen, dass alle Neuerrichtungen bzw. Abänderungen 

von Grabanlagen bei der Friedhofsverwaltung unbedingt zu melden sind! 

Auskünfte über freie Grabstellen - auch im Bereich der neuen Urnenwand - erhalten Sie im Gemeindeamt. 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Klima– und Umweltschutzprojekt der 4. Klasse Volksschule 

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse lernten ab ihrem ersten Schuljahr viel über Klima- und Umweltschutz. 

Sie hörten nicht nur Theorie wie z.B. Auswirkungen der Umweltverschmutzung für Menschen, Tiere und unseren 

Planeten, dem Einsparen von Ressourcen usw., sondern sie machten u.a. auch praktische Erfahrungen in Form 

von Versuchen im technischen Museum und im Rahmen eines ganzjährigen Klimaprojektes im zweiten Schuljahr.  

 

Ein besonderes Anliegen war den Kindern das Müll-

sammeln. Im Park, am Ravelsbacher Hauptplatz, auf Feld-

wegen… - die Kinder waren verwundert, wie achtlos Dinge 

weggeworfen werden. Bei ihrer letzten Müllsammelaktion 

legten sie ihren Fokus auf Zigarettenstummel, weil die    

Kinder jetzt wissen, welchen Schaden auch nur ein       

Stummel in der Natur anrichtet. Sie hätten nicht gedacht, 

dass sie 1285 Stummel bei nur einer Müllsammelaktion   

finden würden! Die Kinder haben daraufhin mit ihrer     

Lehrerin Sandra Schurischuster ein Plakat zur Info über die 

Auswirkungen von Zigaretten auf die Natur und in weiterer 

Folge auf die Menschen gestaltet, das sie bei der Gemeinde 

aufhängen durften. Sie hoffen damit, das Bewusstsein aller 

Bürger zu erweitern, denn Umweltschutz fängt mit den 

kleinsten Kleinigkeiten an, wie z.B. eben Zigarettenstummel. 

Dipl. Päd. Sandra Schurischuster, VOL 

Gaindorf Siedlung Ortsende Richtung Minichhofen (Teil 2) in Umwidmung bzw. Parzellierung 

Interessenten für genauere Informationen bitte am Gemeindeamt melden 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Projektmarathon der Landjugend Pfaffstetten 

Am ersten Septemberwochenende stellten wir, die Landjugend Pfaffstetten, uns erstmals dem Projektmarathon. 

Im Zuge dessen hatten wir genau 42,195 Stunden Zeit, um ein vorgegebenes Projekt umzusetzen. Wir wurden 

damit beauftragt, im Jugendheimgarten einen Platz zu pflastern, auf dem eine Sitzgelegenheit steht, die Grünflä-

chen rund um die alte Schule zu gestalten, die Wasserentnahmestelle, sowie den Zaun inkl. Tore zu erneuern und 

eine Tür für den Unterstand unseres Rasenmähers einzubauen. Am Freitag, 3.9.2021 wurde uns das Projekt über-

geben. Daraufhin starteten viele fleißige Hände mit der Umsetzung des Projektes.  

Nua de Hoat´n kumman in Goat´n 

Alle beteiligten Landjugendgruppen Niederösterreichs überlegten sich für ihr Projekt einen kreativen Namen.   

Unser Projekt bekam den Namen „Nua de Hoat´n kumman in Goat´n“. Außerdem berichtete unser Hauptmieter 

des Gartens, Igel Ignaz, regelmäßig auf Instagram, sowie auf der Projektmarathon-Website über den Fortschritt 

des Projekts. Auf dieser findet man auch zahlreiche Fotos und Ignaz´s Blog.  

 

Nach stressigen, arbeitsamen Stunden präsentierten wir am Sonntag, 5.9.2021, was in den letzten 42 Stunden 

erarbeitet wurde. Und wir sind stolz auf uns. Wir, die Mitglieder und Mitgliederinnen der Landjugend Pfaffstetten 

freuten uns besonders, einige Vertreter und Vertreterinnen der Gemeinde und der Landjugend Niederösterreich 

begrüßen zu dürfen. 

 

Nach der Präsentation kamen natürlich auch noch unsere Ehrengäste Herr Bürgermeister Ing. Walter Schmid, 

Herr Vizebürgermeister Josef Kaltenböck und der Abgeordnete zum Nationalrat Herr Andreas Minnich zu Wort. 

Resümee: „Ein Wochenende mit Höhen und Tiefen liegt hinter uns. Es wurde viel gelacht aber auch der Zeitdruck 

kostete uns viele Nerven. Das alles gehört dazu. Wir können stolz sein, auf das, was wir geleistet haben. Und jetzt 

können wir gemeinsam die letzten schönen Herbsttage in unserem Garten genießen.“ 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Tennishalle Ravelsbach 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsprojekt 

 

 

Mehr Ökostrom für Ravelsbach:  

Sonnenkraftwerk Ravelsbach entsteht 

 

Die Marktgemeinde Ravelsbach plant auf 3 gemeindeeigenen Dächern nämlich dem Kindergarten, der Kläranla-

ge und dem Bauhof Photovoltaikanlagen mit einer Gesamtleistung von 83 kWp zu errichten.  

Das entspricht dem Haushaltsstromverbrauch von ca. 23 Haushalten und spart jährlich 35.863 kg CO2 ein. Das 

Besondere an diesem Kooperationsprojekt zwischen der Marktgemeinde Ravelsbach, der Energie- und Umwelta-

gentur des Landes NÖ und der Klima- und Energiemodellregion Schmidatal ist die Aktivierung der BürgerInnen, 

die sich an der PV-Anlage beteiligen können und damit selbst einen Beitrag zum Klimaschutz leisten. 

 

Bürgermeister Ing. Walter Schmid und Vizebürgermeister Josef Kaltenböck sind vom Erfolg des 

PV-Bürgerbeteiligungsprojekts überzeugt: „Klimaschutz bewegt uns in Ravelsbach seit jeher. Dies möchten wir mit 

dem Sonnenkraftwerk weiter ausbauen, bei dem wir gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern PV-Anlagen 

errichten.“ Regina Engelbrecht, Regionsleiterin der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unterstreicht die 

Bemühungen: „Durch ein Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsprojekt können Bewohnerinnen und Bewohner den 

Ausbau von erneuerbaren Energieanlagen unterstützen.“ 

 

Sonnenbausteine online reservieren ab Do. 7. Oktober und „Sonnenbonus“ sichern 

Das „Sonnenkraftwerk Ravelsbach“ soll allen Interessierten die Möglichkeit bieten in den Klimaschutz zu investie-

ren. BürgerInnen mit Wohnsitz in der Marktgemeinde und ihrer Katastralgemeinden haben die Chance sich an 

der Errichtung der über 220 PV Module ab einem Betrag von 210 Euro für einen Sonnenbaustein bis maximal 

2.100 Euro für 10 Sonnenbausteine zu beteiligen. Reservierungen für das Projekt „Sonnenkraftwerk Ravelsbach“ 

sind ab Donnerstag 7. Oktober 9 Uhr online möglich. Weitere Infos gibt es unter http://www.sonnenkraftwerk-

gemeinde.at/ravelsbach 

 

Ravelsbach ist beispielgebend für die Klima- und Energiemodellregion Schmidatal 

Ravelsbach ist die zweite Gemeinde der KEM Schmidatal die mit dem Bürgerbeteiligungsprojekt beispielgebend ist 

für andere Kommunen. Die Managerin der Klima- und Energiemodellregion, DI Silvia Köllner ist sehr erfreut über 

das PV-Bürgerbeteiligungsprojekt in Ravelsbach – es wird durch die KEM Invest Förderung spürbar finanziell un-

terstützt.  

 

 

 

 

 

 

Foto (v.l.): PV-Experte Ing. Leopold Schwarz 

(eNu), KEM Schmidatal Managerin DI Siliva 

Köllner, Bgm. Ing. Walter Schmid,  

eNu Regionsleiterin Mag. 
a
 Regina Engel-

brecht, Vizebgm. Josef Kaltenböck 

Bildnachweis: eNu  

 

 

 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsprojekt 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Ortsdurchfahrt Parisdorf 

Bauarbeiten an der Ortsdurchfahrt von Parisdorf und der Parisbachbrücke im Zuge der L 1232 haben begonnen. 

Landesrat Ludwig Schleritzko nahm in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im Beisein von    

Bürgermeister Ing. Walter Schmid und Straßenbaudirektor DI Josef Decker den Baubeginn für die Neugestaltung 

der Ortsdurchfahrt von Parisdorf und der Sanierung der Brücke über den Parisbach im Zuge der L 1232 im        

Gemeindegebiet von Ravelsbach vor.  

 

Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: „Mir ist es wichtig, die Sicherheit für die Verkehrsteilnehmerinnen und   

Verkehrsteilnehmer sowie die Lebensqualität in unserem Land und in den einzelnen Ortschaften zu verbessern. 

Die Maßnahme hier in Parisdorf ist ein wichtiger Schritt in die gewünschte Richtung.“  

 

Aufgrund der nicht mehr den heutigen Verkehrserfordernissen entsprechenden Anlageverhältnissen (teilweise 

keine Gehwege, ungeordnete und unbefestigte Abstellflächen) haben sich der NÖ Straßendienst und die     

Marktgemeinde Ravelsbach entschlossen die Ortsdurchfahrt von Parisdorf im Zuge der Landesstraße L1232 neu 

zu gestalten.  

 

Weiters wird das in den 1960-iger Jahren errichtete Brückenobjekt über den Parisbach bestehend aus einem 

Steinwiderlager auf denen Stahlträgern mit einer Betonfahrbahnplatte gelagert und mit Asphalt überbaut ist, neu 

errichtet. Die aufgetretenen Zeitschäden machten einen Brückenneubau notwendig. 

 

Ortsdurchfahrt von Parisdorf: 

• Auf eine Gesamtlänge von rund 700 m werden für die schwächeren VerkehrsteilnehmerInnen die Gehsteige 

saniert bzw. neu errichtet.  

• Wo es die örtlichen Verhältnisse zulassen, werden für den ruhenden Verkehr großteils entsiegelte Abstell-

flächen neu hergestellt.  

• Die Abgrenzung der Fahrbahn zu den Nebenanlagen erfolgte durch Schräg-, Tief- und Hochborde. 

• Weiters werden die Entwässerungseinrichtungen, die Hauzufahrten und die Anbindungen an die                  

Gemeindestraßen den neuen Gegebenheiten angepasst. 

• Für ein natürliches Erscheinungsbild der Ortsdurchfahrt wird auch auf die Grünraumgestaltung (rund 900 m²) 

ein großes Augenmerk gelegt. 

• Auch der Dorfplatz wird im Zuge der Arbeiten neugestaltet werden. 

• Nach den Arbeiten an den Nebenflächen wird die Fahrbahn der Landesstraße L 1232 auf die gesamte Länge 

der Ortsdurchfahrt gefräst, Schadstellensanierungen vorgenommen und abschließend ein neuer Straßenbelag 

wieder aufgebracht.    

 

Die Bauarbeiten werden mit Genehmigung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Landesrat Ludwig 

Schleritzko von der Straßenmeisterei Ravelsbach mit Bau- und Lieferfirmen der Region ausgeführt. Rund 8.500 

Stunden werden für die Arbeiten an den Nebenflächen durch die Mitarbeiter der Straßenmeisterei Ravelsbach 

anfallen. 

 

Die Materialkosten belaufen sich auf rund € 400.000,- welche von der Marktgemeinde Ravelsbach getragen    

werden.  Die Kosten für die Fahrbahnsanierung in der Höhe von rund € 80.000.- trägt des Land NÖ. 

 



 

 

Nachrichten der Marktgemeinde Ravelsbach 

Ortsdurchfahrt Parisdorf 

Brücke über den Parisbach: 

• Die neue rund 13 m lange Brücke wird in Form eines      

Stahlbetonrahmentragwerkes ausgeführt und auf           

Kleinrammpfähle gegründet. 

• Die Lage des neuen Objektes wird in Richtung Süden        

verschoben, um an der Nordseite einen 1,75 m breiten     

Gehweg und an der Südseite einen 1,25 m breiten 

Schrammbord errichten zu können.  

• Die Fahrbahnbreite beträgt 6,50 m.  

• Zur Absturzsicherung wird beidseitig ein Geländer        

montiert.  

• Das Durchflussprofil wurde auf ein 100-jähriges           

Hochwasser ausgerichtet. 

• Durch den Brückenneubau ist die Umlegung der Wasserleitung im Brückenbereich erforderlich. 

 

Der Brückenneubau erfolgt in einer Bauzeit von rund drei Monaten und startet Anfang September. 

Die Gesamtbaukosten für den Brückenbau belaufen sich auf rund € 325.000,- wobei rund € 300.000,- auf das 

Land NÖ und rund € 25.000,- auf die Marktgemeinde Ravelsbach entfallen. 

 

Verkehrsbehinderungen: 

Aufgrund des notwendigen Arbeitsablaufes ist es erforderlich, die Landesstraße L 1232 im Ortsgebiet von         

Parisdorf zu sperren. Für die örtliche Bevölkerung wird eine Umleitung innerorts eigerichtet. Die großräumige  

Umleitung erfolgt über die Landesstraße B 4. 

 

Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Ravelsbach ersuchen die AnrainerInnen und die Verkehrs-

teilnehmerInnen um ihr Verständnis während der Bauarbeiten. 

Altkleidersammlung des Roten Kreuzes 
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Zivilschutz - Probealarm 
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Information Abfallverband Hollabrunn 

Ein Rauchzeichen für den Umweltschutz 

Ausgeraucht. Abgedämpft. Weggeschnippt. 

Aus den Augen, aus dem Sinn – Zellulose verrottet sowieso. Eine „Tschick“ am Boden ist gefühlt ein ähnliches   

Kavaliersdelikt, wie einen Apfelbutzn an den Straßenrand zu werfen. Spricht man einen Raucher auf dieses unbe-

dachte Verhalten an, schlägt einem oft ein grantiger Hinweis auf Dieselautos, rauchende Fabrikschlote und       

andere vermeintlich übergeordnete Umweltprobleme entgegen. Frei nach dem Motto „es gibt größere Umwelt-

sünder“ wird das eigene Fehlverhalten bagatellisiert. 

 

Die Realität sieht anders aus. 

4,5 Billionen Zigarettenstummel werden Jahr für Jahr weltweit achtlos weggeworfen – in manchen Städten fin-

den sich bis zu 2,7 Millionen Stummel pro km². Damit schaffen es die Glimmstängel auf Platz 1 der am Meisten 

weggeworfenen Abfälle weltweit. Je nachdem ob er auf einer Wiese oder im (Salz)wasser oder anderswo landet, 

braucht er zwischen 4 und 15 Jahren, um zu zerfallen. 

 

Richtig verrotten die Filter allerdings nicht, da sie aus Zelluloseacetat bestehen – einem Kunststoff! Dieser ist zwar 

nicht giftig, aber enthält noch ca. 4800 Chemikalien, die aus dem Rauch gefiltert wurden. Davon sind 250 giftig, 

90 sogar krebserregend. Mit jeder weggeworfenen Kippe landet ein kleines Chemielabor in der Natur, das beim 

nächsten Regenguss sein volles Potential in der Natur entfaltet Bereits ein Stummel reicht aus, um einen Liter  

Wasser für mittelgroße Fische wie Forellen tödlich zu machen (LD-50 Dosis). 

 

„Das Projekt TAschenbecher von ist nicht nur ein praktischer, dicht verschließbarer Reise-Aschenbecher, sondern 

ist durch das bunte Etikett und die außergewöhnliche Form zu einer Art Gadget geworden. Das Ziel ist es nicht 

nur einen Aschenbecher, sondern ein Lifestyleprodukt herzustellen. Es soll ein Statement, gegen das achtlose 

Wegwerfen von Müll werden. 

 

Erhältlich 

Sie können sich ihren TAschenbecher beim Abfallverband Hollabrunn oder am Gemeindeamt abholen. Auch für 

Feste oder für Sportplätze stellen wir eine größere Anzahl der TAschenbecher zur Verfügung. 
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Landschaftspark Schmidatal - Manhartsberg 
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JETZT Ölheizung tauschen 

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern auf lange Sicht auch sehr 

teuer. Zwei gute Gründe also, um eine alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell 

gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche Unterstützung von Bund 

und Land NÖ. 

 

Umsteigen lohnt sich!  

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten Ölheizungen einzubauen. In den nächsten Jahren soll der Aus-

stieg auch im Altbestand Zug um Zug erfolgen. Da trifft es sich gut, dass der Umstieg von Öl auf erneuerbare 

Heizsysteme noch nie so günstig war wie jetzt! 

 

Raus aus dem Öl - Förderaktion  

Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 8.000 Euro! 

In der Regel ist damit rund die Hälfte der Investitionskosten für die neue 

Heizung gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über die Energieeinspa-

rung durch die bessere Heiztechnik und den günstigeren Brennstoff wie 

von selbst.  

 

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine 

klimafreundliche Heizung. Das ist in erster Linie der Anschluss an eine 

hocheffiziente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, wird der Umstieg 

auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepumpe gefördert. Raus aus dem Öl wird vom Land NÖ mit einem 

Direktzuschuss bis zu 3.000 Euro – max. 20% der Kosten – gefördert. Das Ansuchen auf Landesförderung kann 

bis 31. Dezember 2022 online gestellt werden.  

 

Auch die Bundesförderungsaktion wird fortgesetzt. Gefördert wird der Anschluss an Nah- und Fernwärme sowie 

der Umstieg auf Holzzentralheizung oder Wärmepumpe. Bis zu 5.000 Euro bzw. max. 35 % der förderungsfähigen 

Kosten, können für den Ersatz eines fossilen Heizsystems durch eine klimafreundliche Technologie im privaten 

Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) abgeholt werden. Einreichen können nur Privatpersonen.  

 

Unabhängige Beratung  

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energieberatung NÖ stehen Ihnen bei der Entscheidung kostenlos (bis 

auf die Wegpauschale von 40 Euro) zur Seite. Sie unterstützen bei der Analyse des Wärmebedarfs direkt vor Ort. 

Sie erarbeiten eine Empfehlung für ein geeignetes erneuerbares Heizsystem, informieren Sie umfangreich über 

Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten und die Öltankentsorgung. Gerne kommt Ihr Berater/Ihre Beraterin 

noch ein zweites Mal zu Ihnen und unterstützt Sie bei der Auswahl des passenden Angebotes.  

Wei te re  In format ionen  erhal ten S ie  auf  www.energ ie -noe.at  oder  be i  der  

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur des Lan-

des NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44,  

Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr und Mittwoch von 8 bis 17 Uhr 

© eNu  

http://www.energie-noe.at
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Ärztedienstplan 

Oktober 2021 

02. u. 03.  Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

09. u. 10.  Dr. Judith Vanek, Hohenwarth, 02957/33311 

16. u. 17.  Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

23. u. 24.  Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

26.    Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

30. u. 31. Dr. Judith Vanek, Hohenwarth, 02957/33311 

 

November 2021 

01.    Dr. Judith Vanek, Hohenwarth, 02957/33311 

06. u. 07. Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

13. u. 14. Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

20. u. 21.  Dr. Judith Vanek, Hohenwarth, 02957/33311 

27. u. 28. Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

 

Dezember 2021 

04. u. 05.  Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

08.   Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

11. u. 12.  Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

18. u. 19. Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, Ravelsbach, 02958/823670 

24. bis 26.  Dr. Judith Vanek, Hohenwarth, 02957/33311 

31.   Dr. Wolfgang Kepplinger, Maissau, 02958/82666 

 

Feuerwehr 122 - Polizei 133 - Rettung 144 

Apothekennotdienst unter www.apotheker.or.at 

Zahnarztnotdienst unter http://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche 

Bereitschaftsdienstzeit an Wochenenden und Feiertagen von 08.00 bis 14.00 Uhr  

(Ordination von 09.00 bis 11.00 Uhr) 

Dr. Claudia Depiné-Ondrasch, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5, 02958/823670 

Dr. Wolfgang Kepplinger, 3712 Maissau, Horner Straße 7a, 02958/82666 

Dr. Judith Vanek, 3472 Hohenwarth, Hauptstraße 13, 02957/33311 


